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Zukunftsprofil beschlossen
Im August 2021 startete der Agenda21 Zukunftsprozess „Zu-
kunft Obertrum“. Bei der Gemeindevertretungssitzung am 
27. September wurde dieses Zukunftsprofil für Obertrum am 
See beschlossen. 
Über ein Jahr lang haben sich die Obertrumerinnen und 
Obertrumer damit beschäftigt, wofür Obertrum am See 
steht und in der Zukunft stehen soll. Anfang August 2021 
fand bei strahlendem Sonnenschein die Auftaktveranstal-
tung statt. Von Anfang an wurden auch Kinder und Jugend-
liche eingebunden. So schufen die Kinder der Volksschule 
beispielsweise Zeichnungen „Ich an meinem Lieblingsplatz“. 
Zur gleichen Zeit wurde eine Befragung begonnen, die digital 
oder auf Papier durchgeführt werden konnte. Dadurch wur-
den viele ObertrumerInnen jeden Alters erreicht. 

Insbesondere in Zeiten von Corona wurde die digitale Vari-
ante der Befragung gut angenommen und insgesamt füllten 
über 600 ObertrumerInnen den Fragebogen aus. Zusätzlich 
wurden andere kreative Schritte gesetzt und im Gemeinde-
gebiet Zukunftswegweiser mit Ideen-Postkästchen aufge-
stellt. Viele BürgerInnen machten sich Gedanken zur Zukunft 
ihrer Gemeinde und haben ihre Ideen für Obertrum einge-
worfen. Beim großen Zukunftstag Anfang September 2021 
konnten die ObertrumerInnen in vier Stationsbereichen zu 
verschiedenen Themen persönlich aktiv werden und viele 
weitere Impulse wurden gesammelt. Daraus abgeleitet fand 
Ende Oktober 2021 der Zukunftsmarkt statt, an dem die bis-

herigen Ergebnisse präsentiert wurden. Aus den herausgear-
beiteten Themenbündeln konnten konkrete Projektgruppen 
gebildet werden. In weiteren Projektgruppentreffen wurde 
die Projektarbeit vertieft und unterstützt. Somit kamen ganz 
konkrete Projekte für Obertrum am See zur Umsetzung.

Da der Jugend beim Prozess in Obertrum ein wichtiger Stel-
lenwert zukommt, fand Anfang April 2022 ein Jugendrat statt. 
Dabei bearbeiteten die Jugendlichen die Hauptthemen „Ge-
staltung des öffentlichen Raums & Kulturangebote“, „Verbes-
serung/Schaffung von Freizeitangeboten“, „Mobilität“, „Regi-
onalität & Nachhaltigkeit“ sowie „Vereinswesen“. Bei einem 
Projektgruppentreffen und einem Kernteamtreffen bekamen 
die beteiligten BürgerInnen Infos über die Ergebnisse des 
Jugendrates. Es zeigte sich, dass viele Themen, welche für 
die Jugendlichen wichtig sind, auch in den Projektgruppen 
aufgegriffen wurden, z.B. regionale Lebensmittel und deren 
Vermarktung.
Bei einem Workshop mit den Schülerinnen und Schülern der 
3. Klasse der Mittelschule Obertrum am See wurde ausge-
arbeitet, was den Jugendlichen besonders in der Gemeinde 
gefällt und was sie sich noch wünschen würden.
Zahlreiche Ideen zu den Themen Gemeinschaft, Kultur und 
Soziales, Wirtschaft und Tourismus, Klima und Energie sowie 
Lebensraum und Wohnen wurden über Fragebogen, Bierde-
ckeln und im Rahmen von verschiedenen Veranstaltungen 
gesammelt.  Daraus entstanden sind ganz konkrete Projekte 
für Obertrum am See, an deren Umsetzung in Projektgrup-
pen gearbeitet wird, bzw. die zum Teil auch schon in ersten 
Schritten umgesetzt wurden. Die im Prozess herausgearbei-
teten Ziele für die Gemeinde wurden im Zukunftsprofil Ober-
trum am See zusammengefasst und stellen das Leitbild zur 
Gemeindeentwicklung in den nächsten 25 Jahren dar.

Bei der großen Abschlussver-
anstaltung am 18. Oktober 
wurde das Zukunftsprofil 
und die Projekte die aus dem 
Agenda21 Prozess entstan-
den sind vorgestellt.

Agenda21 Zukunftsprozess 
„Zukunft Obertrum“ 
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Die Leitung der Projektgruppe v.l. Andreas Eibl, Robert Manglberger, 
Dominik Fimberger, GR Robert Mödlhammer, VzBgm. Bernhard Seidl

Obertrumer Bauernmarkt 
Riesiges Interesse herrschte bereits beim 1. Obertrumer 
Bauernmarkt am 16. September. 18 Aussteller verkauften 
am runden Parkplatz regionale Produkte und Erzeugnisse. 
Es gab von Eiern, Fleisch, Fisch, Milch, Gemüse, Obst, Honig, 
Nudeln, Brot und Bier bis hin zu veredelten Erzeugnissen al-
les direkt aus Obertrum und Umgebung. Die zahlreichen Be-
sucher waren überrascht von der großen Auswahl regionaler 
Produkte und freuen sich schon auf die nächsten Termine 
des Obertrumer Bauernmarkts 14. Oktober, 18. November 
und am 16. Dezember 2022.
Der Obertrumer Bauernmarkt ist aus dem Agenda21 Prozess 
in der Projektgruppe „Landwirtschaft, Diversität & Regiona-
lität fördern“ heraus entstanden und ist eines der der ersten 
Projekte die erfolgreich umgesetzt wurden. 

Neugestaltung Schulbezirk
Die Neugestaltung des Schulbezirks mit der Neugestaltung 
des ehemaligen Tennis- und Minigolfplatzes ist abgeschlos-
sen. Der Platz ist fertig gepflastert und als Highlight gibt es 
in der Mitte einen im Pflaster integrierten Brunnen in Form 
des Obertrumer Sees mit Wasserspielen. In den Grünflächen 
sind viele Bäume und Sträucher gepflanzt, diese Grünflächen 
sowie die begrünten Parkplätze, benötigen noch etwas Zeit 
um richtig anzuwachsen. Zudem wurde auch ein Umkehr-
platz mit Kiss&Go Parkflächen und ein Fundament für den 
Maibaum umgesetzt. Der Musikpavillon wird gerade ausge-
schrieben und im Winter/Frühjahr errichtet. 

Nach der Pensionierung des langjährigen Direktors OSR 
Ernst Khom, wurde provBD Barbara Alzner zu Schulbeginn 
als Direktorin der Landesberufsschule Obertrum für Touris-
musberufe betraut und als Direktorin-Stellvertreterin wurde 
provBDS Dipl.-Päd. Christine Ruetz betraut. Zum Amtsantritt 
besuchte das neue Führungsduo am 22. September Bgm. 
Simon Wallner, um sich vorzustellen und die gute Zusam-
menarbeit mit der Marktgemeinde Obertrum am See zu 
bekräftigen.

Neue Führung in der Landesberufsschule Obertrum 

v.l. provBD Barbara Alzner, Bgm. Simon Wallner, provBDS Dipl.-Päd. 
Christine Ruetz
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Abschiedsfeier von Kindergar-
tenleiterin Gertraud Strasser               
Nach 14 Jahren als umsichtige Leiterin des Kindergartens 
ging Gertraud Strasser im Juli in Pension. Darum hat Ger-
traud Strasser am 9. Juli zu einer Abschiedsfeier in den 
Kindergarten eingeladen. Neben den Kolleginnen vom 
Kindergarten waren auch Familie, Mitarbeiter:innen vom 
Gemeindeamt sowie Bgm. Simon Wallner, VzBgm. Bern-
hard Seidl und der Familienausschussvorsitzende Josef 
Kraibacher und seine Stellvertreterin Astrid Graf-Fischin-
ger eingeladen. Nach kurzen Dankesreden und kleinen 
Geschenken wurde noch ein wenig gefeiert. Der neuen 
Kindergartenleiterin Tanja Leitner wünschen wir bei ihrer 
neuen Aufgabe viel Erfolg.

Sanierung Huberbergstraße abgeschlossen 
Die Wasserleitung in der Huberbergstraße war schon über 60 
Jahre alt und auch die anderen Leitungen, wie für die Stra-
ßenbeleuchtung, der Schmutzwasser- bzw. Reinwasserkanal 
mussten stellenweise saniert werden. Da auch der Straßen-
belag schon sehr beschädigt war, wurde auch der letzte Bau-
abschnitt der Huberbergstraße von der Kreuzung Römerweg 
bis zur Kreuzung Mühlbachstraße saniert. Als großes Plus für 
die Bewohner wurden von der Salzburg AG auch Lehrrohre 
für einen zukünftigen Glasfaseranschluss mitverlegt. Auch 
der Fußgängerweg ist jetzt durchgängig und konnte sogar 
im Bereich der Kreuzung Römerweg verbreitert werden. Wir 
danken den Anrainern für das große Verständnis.

Neue Zufahrt zum Altstoffsammelhof 
fertiggestellt 
Bis auf kleine Restarbeiten konnte die Zufahrt des Altstoff-
sammelhofes fertiggestellt werden. Nach der Verlängerung 
des Pachtvertrages mit der Familie Weichselbaumer (Hu-
berbauer) um mindestens 35 Jahre ist der Standort des Alt-
stoffsammelhofes gesichert. Nachdem der Vertrag für den 
Standort des Altstoffsammelhofes demnächst ausgelaufen 
wäre, hat die Marktgemeinde den Vertrag mit dem bishe-
rigen Pachtgeber verlängert. Bei den Verhandlungen konnte 
sich die Marktgemeinde auch Flächen für einen eventuellen 
Ausbau sichern. Voraussetzung für die langfristige Verlän-
gerung des Vertrages war die Verlegung der Zufahrtsstraße. 
Diese Verlegung der Zufahrtsstraße wurde nach sechs Wo-
chen Bauzeit jetzt fertiggestellt. 

v.l. Gertraud Strasser, neue Leiterin Tanja Leitner
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Nach der Urlaubszeit hat sich wieder alles Mögliche im Seni-
oren Tageszentrum getan. 
Gemüse aus unserem Garten haltbar machen, war ein The-
ma beim Gedächtnistraining, fast jeder Kunde/Kundin be-
treute einen eigenen Garten, durch Erzählungen holten wir 
uns dieses Wissen aus dem Fundus, den wir Erinnerung nen-
nen, hervor, und kochten das Gemüse herzhaft ein.

Sehr herzlich wurden wir im Heimatmuseum von Frau und 
Herrn Mastnak begrüßt. Frau Ingeborg Mastnak erzählte uns 
von der Jagerei und alles was dazu gehört, alle hörten ihren 
Erzählungen gespannt zu und danach wurden wir noch auf 
Kaffee und Kuchen eingeladen. Bei einem gemütlichen Ge-
spräch konnten wir noch so manches über die „Hohe Jagd“ 
erfahren. Dankeschön für die interessante Führung.

Für unser 7-Jahres Fest machten wir gemeinsam am Vortag 
einen gezogenen Apfelstrudel, der himmlisch gut wurde. Am 
9.9. fand dann unser Fest statt. Es spielte Ehepaar Löcker 
auf, als Draufgabe noch einige Stückeln mit dem Alphorn. 
Die Kindertrachtengruppe der „Seerosner“ erfreuten uns mit 
einigen Volkstänzen. Herr Kern Rudi stellte seine schönen 
selbstgemalten Bilder aus, ein tolles Hobby, das auch älteren 
Menschen Freude macht.  Unsere Kunden mit Angehörigen, 
Geschäftsführer vom Salzburger Hilfswerk, Hr. Hagleitner, 
Regionalleiter Hr. Pfarrmaier, Frau Präsidentin Resi Fletsch-
berger und Sozialausschuss-Obmann GR Matthias Strasser 

beehrten uns, wie auch Bewohner vom 
Betreubaren Wohnen, die Heimleitung 
vom Altenwohnhaus Frau Stojanovic, 
Kathi Stemeseder von den ambulanten 
Diensten feierten mit uns das 7-jährige Bestehen des Seni-
oren Tageszentrums.
Die Nachfrage nach den Plätzen ist groß, weil das Einzugsge-
biet auch die Umlandgemeinden umfasst. Viele nützen den 
Fahrtendienst. Neben der Abwechslung für die Senioren sind 
diese drei Tage auch eine Entlastung für die pflegenden An-
gehörigen.

Wir sind für Sie da: Montag, Donnerstag, Freitag von 8.00 
bis 16.00 Uhr. Nützen Sie den kostenlosen Schnuppertag, um 
das Angebot kennenzulernen.
Tel.: 0676/8260/6451 oder 
tz-obertrum@salzburger.hilfswerk.at
Es freuen sich Elisabeth, Claudia und Jennifer

DSbA Elisabeth Antfellner
Leitung Senioren Tageszentrum Obertrum am See 

Senioren Tageszentrum Obertrum 

Öffentliche Bürgerversammlung  
Am 27. September fand um 18.30 Uhr im Sitzungssaal 
die jährliche öffentliche Bürgerversammlung statt. Bgm. 
Simon Wallner berichtete den anwesenden Gemein-
debürgern über die wichtigsten Angelegenheiten mit 
denen die Marktgemeinde Obertrum am See im abge-
laufenen Jahr beschäftigt war und welche Projekte in 
nächster Zeit umgesetzt werden. Im Anschluss wurde 
die Gemeindevertretungssitzung abgehalten. 
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Elternverein
Dieses Jahr gab es für den Elternverein viel zu tun im Som-
mer. Erstmals beteiligten wir uns beim Ferienspaß – gleich 
mit zwei Terminen:
Anfang August veranstalteten wir für Obertrumer Volks-
schulkinder einen kreativen Bastelvormittag. Dabei wurde 
u.a. eine Fahne für den Bauernherbst bemalt. Die Kinder 
waren voll motiviert und hatten viel Spaß - und das Ergebnis 
kann sich wirklich sehen lassen und weht während des Bau-
ernherbstes in der Ortsmitte beim Braugasthof - ein richtiger 
Eyecatcher.

Kurz vor Schulbeginn haben die Kinder der VS die Pinsel 
geschwungen und neben kleineren hübschen Basteleien 
ein tolles Willkommensplakat für die Schule gestaltet. Am 
gleichen Vormittag überreichten wir das Plakat an Frau Dir. 
Kraihammer, die es sogleich im Eingangsbereich aufhängte.

Beim Charity-Run im Rahmen des Trumer Triathlons waren 
zahlreiche Eltern, Schüler und Vorstandsmitglieder für den 
Elternverein am Start. Pro gelaufenem Kilometer wurde 
ein Euro gespendet. Den Gesamtbetrag aus den erlaufenen  
Kilometern wurde von der Raiffeisenbank um 1.000 Euro 
aufgestockt und ein Teil dieses Geldes kommt dem Eltern-
verein zugute! Vielen Dank an die fleißigen Läufer, die der 
Hitze trotzten.
Ganz Besonderer Dank gilt dem Team des Tourismusver-
bandes, welches uns die Teilnahme am Charity-Run ermög-
lichte, die Räumlichkeiten für den Ferienspaß zur Verfügung 
stellte und auch viele Materialien und Getränke besorgte – 
alles kostenlos und mit viel Engagement! DANKE! 

Leiterinnenwechsel im 
Jakobushaus 
Im Seniorenwohnhaus „Jakobushaus“ gibt es einen Lei-
terinnenwechsel. HL Bettina Burkl hat das Haus Ende Au-
gust 2022 verlassen. Das Rote Kreuz, als Betriebsführer 
des Jakobushauses, hat uns informiert das Frau Stepha-
nie Stojanovic, bisherige Teamleiterin im Seniorenwohn-
haus Hallwang, die Leitung übernehmen wird. Sie wird 
bereits von Bettina Burkl eingeschult und freut sich auf 
ihre neue Aufgabe. Bgm. Simon Wallner bedankte sich 
bei Bettina Burkl für ihre Arbeit und wünscht Frau Ste-
phanie Stojanovic viel Erfolg.

v.l. Bettina Burkl, Bgm. Simon Wallner und die neue Leiterin Stephanie  
Stojanovic
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„Wir haben für unsere Gemeinden ein Anti-Teuerungspaket 
geschnürt, um die hohen Energiekosten der Kommunen ab-
zufedern. Wir werden dazu für die Jahre 2023/24 etwa zehn 
Millionen Euro aus dem Gemeindeausgleichsfond-Mitteln 
aufwenden“, so Landeshauptmann Wilfried Haslauer. „Un-
sere Gemeinden befinden sich in Anbetracht der Teuerungen 
sowie der hohen Energiepreise in einer schwierigen Situati-
on. Gerade in Anbetracht der bevorstehenden kalten Jahres-
zeiten gibt es jedoch Einrichtungen, in denen es schlicht weg 
nicht möglich sein wird, Energiekosten - in Form von Heiz-
reduktion - einsparen zu können. Ich denke hier beispiels-
weise an Kindergärten, Schulen, Pflegeeinrichtungen und 
Seniorenwohnhäuser,“ so der Landeshauptmann zu diesem 
Paket, welches kommenden Dienstag im GAF-Beirat behan-
delt wird. „Damit diese Abfederung der Energiekosten auch 
bei den Bürgerinnen und Bürgern in den Gemeinden an-

kommt, appelliere ich an die Gemeinden je nach rechtlicher 
Gegebenheit keine Gebührenerhöhungen zu vollziehen“, so 
Haslauer abschließend. 

Landeshauptmann Wilfried Haslauer: 
Anti-Teuerungspaket für Salzburger Gemeinden

„Zeitpolster“ ist österreichweit tätig, erleichtert mit Freiwil-
ligeneinsatz den Alltag und verbindet Menschen im Ort und 
in der Region. Das Land Salzburg und die Gemeinde Ober-
trum empfehlen Zeitpolster als wertvolle Erweiterung der 
Nachbarschaftshilfe. Das Prinzip funktioniert so: ehrenamt-
lich Helfende unterstützen Menschen im Alltag mit verschie-
densten einfachen Leistungen. 
Jede geleistete Stunde wird am eigenen Zeitkonto angespart.  
Dieses wertvolle Zeitguthaben kann später bei Eigenbedarf 
eingelöst werden. 
Falls kein Zeitguthaben besteht, kostet eine Stunde Betreu-
ung acht Euro. Alle ab 18 sind herzlich eingeladen, freiwilli-
ge Leistungen wie Kinderbetreuung, Fahrdienste, begleitete 
Einkäufe, einfache Tätigkeiten im Haushalt oder Garten zu 
erbringen oder pflegende Angehörige zu entlasten. Jeder 

Einsatz ist versichert und findet im gesetzlichen Rahmen und 
in der vorher vereinbarten Zeit statt.  Für organisatorische 
Aufgaben (z.B. Vermittlung zwischen Helfer*innen und Be-
treuten im Ort, …) werden monatlich sechs Stunden auf dem 
eigenen Zeitkonto gutgeschrieben. 
Zeitpolster bietet jenen Hilfe, die sie heute brauchen. Gleich-
zeitig wird für jene, die Hilfe leisten, Vorsorge für morgen 
geschaffen. 
Sie haben Interesse an den Leistungen von Zeitpolster oder 
möchten selbst aktiv werden? 
Informieren Sie sich bei der Teamleitung für das Salzburger 
Seenland, Maria Höpflinger, unter 0664/88720757 oder 
team.seekirchen@zeitpolster.com 
Veranstaltungshinweis:
Reden über’s Älterwerden: Wie wird es später einmal sein?“
Wir freuen uns auf Leute jeden Alters, die in kleinen
Gruppen diskutieren wollen!

Ort: Pfarrsaal Seekirchen am Wallersee 
Datum: 19. Oktober 2022;  17. November 2022
Uhrzeit: jeweils von 14:00-16:00
Anmeldungen unter team.seekirchen@zeitpolster.com 

Der Verein Zeitpolster stellt sich vor!

©Zeitpolster: Betreuungsleistungen können vielfältig sein: Werden Sie 
Teil unseres Teams, wo sich Menschen mit Herz begegnen und Freude 
an aktiver Nachbarschaftshilfe haben. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.zeitpolster.com
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Ludothek - 
Flohmarkt       
Seit ein paar Monaten 
gibt es während der Lu-
dothekszeiten ein Floh-
marktwagerl. Fleißig wer-
den Spiele dazugelegt, 
aber auch gekauft. Jeder kann selbst entscheiden, wie 
viel er für das genommene Spiel an Geld spenden möch-
te. Mit den bisherigen Einnahmen von über 90 Euro wer-
den wir neue Spiele anschaffen, denn tolle Spiele hat die 
Ludothek und braucht die Ludothek ;)
Wer Spiele zu Hause hat, die im guten Zustand sind und 
die er nicht mehr benötigt - wir freuen uns darüber!

Öffentliche Bibliothek Obertrum am See
Ferienspaß
Das Team der Öffentlichen Bibliothek beteiligte sich auch 
heuer wieder am Ferienspaß.   Wir haben mit unseren flei-
ßigen Rittern und Prinzessinnen Steckenpferde gebastelt. 
Das Buch der geheimnisvolle Ritter Namenlos wurde vor-
gelesen, ein Steckenpferd Wettrennen veranstaltet und ein 
leckerer Ritterburgkuchen verspeist. Vorm Nachhause gehen 
durften sich die Kinder noch eine Kleinigkeit aus der Schatz-
truhe aussuchen. Die Kinder und wir hatten sehr viel Spaß.  
Danke an unsere Dorli die sich ganz viel Mühe mit der Vor-
bereitung gemacht hat.  

Ferienaktion Lesesommer- Eislesepass
In den Sommerferien haben unsere jungen Leserinnen wie-
der ganz fleißig gelesen und so wurden heuer  204 Lesepässe 
abgegeben und somit 204 Eisgutscheine verschenkt.
Danke ans Pokos und die Gemeinde Obertrum, die diese Ak-
tion auch heuer wieder möglich gemacht haben.

Unsere Neuerscheinungen können Sie gerne auf unserer 
Homepage www.obertrum.litkatalog.eu  ansehen. 
Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek an Fenstertagen ge-
schlossen ist. 

Einige unserer Neuanschaffungen

Ambulante Dienste Obertrum       
Ausflug der BewohnerInnen des betreuten Wohnen 
Endlich war es soweit und wir durften einen gemein-
samen Nachmittag verbringen. Bei herrlichen Wetter 
starteten wir am 6.10.2022 um halb 2 mit insgesamt 15 
Personen los.  Unser erstes Ziel war die Mattigtal Alpaka 
von Sigmund Strasser-Gfrerer, dort wurden wir herzlich 
empfangen. Die Begegnung mit den kuscheligen Tieren 
war ein Erlebnis für die Bewohner. Danach ging es weiter 
zu Edelkrebszucht/Michael Pötzelsberger wo wir einen 
Einblick und genauer Erklärung bekamen. Auch dort ver-
weilten wir ein wenig und genossen die Aussicht.
Zum Schluss stärkten wir uns noch im GH Kaiserbuche. 
Ein großes „DANKESCHÖN „ unseren Gastgeber und den 
Mitarbeiterinnen der Ambulanten Diensten für die Hilfe-
stellung. 
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Trumer Hopfenerntefest              
Die Trumer Privatbrauerei lud am 17. September zum 
traditionellen Hopfenerntefest zum „Hopfenzupfen“ ein. 
Die Eröffnung erfolgte durch den Bieranstich am Ober-
trumer-Original-Holzfass durch den Hausherren Seppi 
Sigl. Bei nass-kaltem Herbstwetter zupften die Besucher 
Hopfendolden für das Spezialbier „Trumer Imperial - 
Grünhopfen Edition“. Als Vorband spielte „IOT Projekt“ 
vor der Flaschenhalle auf und regionale Schmankerln 
komplettierten das Programm. Der Höhepunkt war der 
Auftritt von „Granada“ im Trumer Bierkeller. 

Gold für Trumer Märzen              
Die Trumer Privatbrauerei wurde 
beim „European Beer Star Award 
2022“ für das Obertrumer Märzen 
in der Kategorie „Austrian-Style 
Märzen“ mit Gold ausgezeichnet. 
Die Obertrumer wussten es sowie-
so schon. 

Salzburger Straßentheater 
spielte „Extrawurst“               
Am 27. Juli spielte das Salzburger Straßentheater am 
neuen Platz im Schulbezirk das Stück „Extrawurst“. Bei 
schönem Sommerwetter sind viele BesucherInnen ge-
kommen um sich den Komödienhit von Dietmar Jacobs 
und Moritz Netenjakob anzusehen. Im Stück ging es um 
einen Tennisclub der einen Griller ankaufen will, aber bei 
der Diskussion, die sich in der Mitgliederversammlung 
rund um Minderheitenrechte, Vegetarier, Glaubensge-
meinschaften immer weiter aufschaukelt. 

Ferienspaß mit dem Volleyball 
Der Obertrumer Volleyballverein lernte den 20 begeisterten 
Kindern am Beachvolleyballplatz auf spielerischer Weise die 
Volleyball Grundtechniken wie Pritschen, Aufschlag, Annah-
me, Bagger, Angriff und Block. Das Team des Volleyballver-
eines freute sich über die zahlreiche Teilnahme.

Union Eisschützenverein Obertrum
Auch der Eisschützenverein lud dieses Jahr zum Ferienspaß 
in die Stockhalle ein.
Am 10. August waren Kinder eingeladen, den Stocksport ken-
nen zu lernen. Erfahrene Stockschützen erklärten die Regeln 
des Spieles und zeigten Tipps und Tricks, wie man den Stock 
am besten ans Ziel bringt. Mit großem Eifer probierten und 
übten die Kinder. Nach einer Stärkung, mit Würstl und Ge-
tränken, wurden dann sogar schon praktische Mannschafts-
spiele durchgeführt. Die Kinder hatten sichtlich großen Spaß 
und wir hoffen, den einen oder anderen in einer Mannschaft 
begrüßen zu dürfen. Wir hoffen, dass nächstes Jahr ebenso 
ein großer Erfolg wird. 

Ferienspaß
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Tourismusverband Obertrum am See
Trumer Triathlon
Was für ein Wochenende! Von 15. bis 17. Juli 2022 ging der 
bereits 13. Trumer Triathlon presented by PURE Encapsulati-
ons® in Obertrum am See über die Bühne. Bei Traumwetter 
durften sich die Veranstalter über mehr als 1.300 Starter und 
eine mehr als gelungene Veranstaltung freuen.
Das Trumer Triathlon-Wochenende startete mit den beiden 
Seecrossing-Bewerben am Freitag. Um 18:00 Uhr startete die 
3km-Distanz vom Strandbad Seeham, nur eine halbe Stunde 
später die 1,4km-Distanz vom Strandbad Matzing. Während 
bei der 3km-Distanz beide SiegerInnen aus Deutschland ka-
men, gingen die Siege über die 1,4km an Lokalmatadoren. 
Beim Kids Triathlon waren etwa 140 NachwuchsathletInnen 
am Start, was zeigte, dass man sich um den Triathlonnach-
wuchs – vor allem in Salzburg – absolut keine Sorgen machen 
muss. Am Nachmittag standen der Funtriathlon und der 
Sprinttriathlon mit den Salzburger Landesmeisterschaften 
auf dem Programm. Die Begeisterung bei den TeilnehmerIn-
nen selbst und den Fans war überwältigend!
Der Tag fand seinen krönenden Abschluss beim Charity Run. 
Mit knapp 100 TeilnehmerInnen und 502 gelaufenen Runden 
wurden die Erwartungen definitiv übertroffen, die erlaufene 
Spendensumme wurde von der Raiffeisen Salzburg nochmals 
zusätzlich um € 1.000 aufgestockt.  
Vor allem am Sonntag wurde dem Publikum einiges an Span-
nung geboten. Sowohl bei der Mitteldistanz aber vor allem 
bei den Staatsmeisterschaften in der Kurzdistanz waren zahl-
reiche Profi-AthletInnen am Start.

Obertrumer 
Marktfest 
Endlich konnte wieder ein Marktfest ohne Einschränkungen 
stattfinden und viele Besucher kamen zum bereits 27. Ober-
trumer Marktfest am 27. August. Auch das Wetter hielt lange 
aus und so konnten die Besucher das tolle Unterhaltungs-
programm von der Kinderbetreuung, zwei Livebands, Disco 
bis hin zum Vergnügungspark ansehen, aber auch die kulina-
rischen Köstlichkeiten konnten alle überzeugen.

Eröffnung Bauernherbst mit Motorfreiem Tag 
Der Bauernherbst wurde in Obertrum am See mit der Bau-
ernherbst-Eröffnung und dem traditionellem Motorfreien 
Tag rund um den Trumer See am 28. August gefeiert. Trotz 
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teilweise intensiven Regenschauern kamen dennoch viele 
Besucher nach Obertrum und in das Trumer Seengebiet um 
die vom Autoverkehr gesperrte Landesstraße zu nutzen und 
um den See zu radeln. Umrahmt wurde der Obertrumer Bau-
ernherbst durch verschiedene Aussteller und traditionellem 
Handwerk, sowie den Angeboten der Obertrumer Vereine. 
Die BesucherInnen zeigten sich wieder begeistert von der 
Vielfalt des kulinarischen Angebotes am Obertrumer Bau-
ernherbst.

Garten Roas im Kräutergarten in Obertrum
Am 4. September fand in Obertrum die Garten Roas statt. 
Bei schönem Wetter präsentierten sich der Obst- und Gar-
tenbauverein und der Imkerverein im Kräutergarten, den 
einige Mitglieder den ganzen Sommer gehegt und gepflegt 
haben. Die fleißigen Bienen haben ganze Arbeit geleistet, die 
Blumen, Kräuter und Stauden blühten wunderschön. Daraus 
ergab sich eine perfekte Symbiose – Kräuter, Honig und Es-
sig– gemischt als „Oximel“, ein gesundes Getränk zur Stär-
kung des Immunsystems konnte vor Ort verkostet werden. 
Verschiedene Kräutersalzmischungen wurden angeboten,  
z.B. Verdauungssalz, Mediterranes und Wintersonnensalz, 
Blütensalz usw. wie auch köstlicher Honig und Bienenpro-
dukte. 
Interessierte Besucher konnten sich von der Obfrau, einer 
ausgebildeten Wildkräuterfachfrau und den fachlich versier-
ten HelferInnen in Garten und Kräuterfragen beraten lassen. 
Zudem wurde über Bodenbearbeitung, Stauden- und Baum-
schnitt wie auch die Pflege der Bienen gefachsimpelt. Und 
man konnte sich über die „Natur im Garten“-Plakette infor-
mieren. 
Ein besonderes Highlight waren die direkt im Kräutergarten 
wunderschön gebundenen Kränze aus dort befindlichen 
Kräutern und Blumen.
Eine gelungene Veranstaltung, die allen – ob Helfer oder Be-
sucher – viel Spaß und Freude gemacht hat.

Auch heuer gibt’s wieder Eislaufvergnügen am Eislaufplatz 
in der Schulstraße. 
Vorverkauf für die Saisonkarten vom Eislaufplatz im Büro des 
Tourismusverbandes: 
Mittwoch, 16. November 2022, von 09:00-12:00 Uhr
Preise:
•	 Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr 19,-- € (für 

Obertrumer 15,-- €)
•	 Erwachsene (ab 16 Jahre) 33,-- €
Die Eröffnung des Eislaufplatzes findet im Zuge der Barbara-
markt-Eröffnung am 26. November 2022 statt!

Barbaramarkt vom 26. bis 27. November 2022
Nach zwei Jahren coronabedingter Unterbrechung wird der 
traditionelle Barbaramarkt in Obertrum am See am 26. bis 
27. November in gewohnter Weise wieder stattfinden. 
Interessierte Vereine / Stammtische, die am Barbaramarkt 
teilnehmen wollen, bitte beim Tourismusverband Obertrum 
am See melden (obertrum@salzburger-seenland.at)

MitarbeiterIn (auf geringfügiger Basis) für 
handwerkliche Tätigkeiten:

•	 Instandhaltung von Wanderwegen
•	 Ortsbildgestaltung
•	 Mithilfe bei diversen Veranstaltungen (Auf- und Abbau)
•	 Eislaufplatz
Bewerbung an obertrum@salzburger-seenland.at

MitarbeiterIn für den Eislaufplatz (Karten-/Ge-
tränke-Verkauf, etc. auf geringfügiger Basis): 

Saisonstart am 1. Adventwochenende bis Ende Semester-
ferien 2023
Bei Interesse gerne melden: obertrum@salzburger-seen-
land.at 

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  

Wir suchen
Verstärkung!
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Obstbau, Garten- und Landschaftspflegeverein 
Ausflug
Unser Ausflug führte uns heuer am 2. Juli bei strahlendem 
Sommerwetter nach Faistenau. 
Dort besuchten wir den Landesobmann Josef Wesenauer, 
der mit seiner Gattin das Rosenlehengut als biodiverse Land-
wirtschaft betreibt. Neben der Tierhaltung ist der Hof auch 
ein Juwel an verschiedenen Obstbäumen, Blumen, Beeren, 
und Gemüse. Bei der Hofbesichtigung konnten wir viele Fra-
gen stellen und wir bekamen von Herrn Wesenauer fachkun-
dige und praktische Tipps in puncto Gartenbau. Leider ging 
die Zeit viel zu schnell vorbei. 

Danach kehrten wir zu einer guten Mittagsjause beim Er-
lebnis Bauernhof Klaushofer ein, wo wir selbstgemachte 
und von regionalen Bauern in der Umgebung produzierte 
Schmankerln zu uns nahmen. Im Zuge dessen führte uns Hr. 
Klaushofer durch seinen Hof mit einem wunderschönen und 
artenreichen Kräutergarten. Wir besuchten auch seine „Da-
men“ = Bienen, wo er mit der Bienenlufttherapie „Api-Air“ 
Hilfe für asthmakranke Menschen anbietet. Die Therapie 
wird besonders bei Kindern gut angenommen und ist hilf-
reich. 
Mit Kaffee und selbstgemachten Torten und Kuchen von sei-
ner Tochter, die Konditorin ist, beschlossen wir die Führung 
im Blumen Cafe. 
Zum Abschluss gönnten wir uns beim Bramsau Bräu noch ein 
gutes Abendessen mit einem Bier.

Vortrag über Sicherheit und Unfallverhütung 
„Gefahr erkannt – Gefahr gebannt!“  Das Thema beim OGLV-
Stammtisch Ende Juli war „Sicherheit und Unfallverhütung“.  
Obfrau Elisabeth Antfellner hatte dazu Herrn Johannes 
Trauner von der Sozialversicherung aus dem Regionalbü-
ro Salzburg eingeladen. Jeder Anwesende konnte über ein 
Missgeschick berichten und es wurde analysiert, wie der un-
angenehme Vorfall vermieden werden hätte können. Herr 
Trauner brachte Fallbeispiele aus seiner beruflichen Praxis 
und gab hilfreiche Tipps, welche Mitteln für ein unfallfreies 
Arbeiten zur Verfügung stehen.  „Kleine Sachen verursachen 
Unfälle, kleine Sachen verhindern aber auch Unfälle!“ 
Gerade bei der Ernte ist die Zeit oft knapp und das Verlet-
zungsrisiko steigt. So ist eine Extrazeit für Vorkehrungen und 
Aufmerksamkeit zur Unfallvermeidung unbedingt einzupla-
nen!

Workshop mit Kräuterpädagogin 
Zu den monatlichen Gartenstammtischen sind alle Interes-
sierten (auch OGLV-Nichtmitglieder) herzlich eingeladen! 
Ende August konnte Obfrau und Kräuterpädagogin Elisabeth 
Antfellner bei einem Workshop zum Thema „Schmackhaft, 
natürlich & gesund“ viele Besucher begrüßen. 
Frische und getrocknete Wiesen- und Gartenkräuter wurden 
genauer betrachtet und über deren Bedeutung und Verwen-
dung gesprochen. 
Jeder nützte die Gelegenheit, von den verschiedenen Kräu-
tern zu wählen und sein eigenes Kräutersalz zusammen zu 
mischen. 
Auch ein wieder entdecktes altes Hausmittel, der Sauerho-
nig (Oxymel), wurde individuell angesetzt. Im Kräutersalz 
und Sauerhonig kommen die Kräuter voll zur Wirkung und 
tragen zur Stärkung unseres Immunsystems und zur Gesun-
derhaltung unseres Körpers bei. 
Die Teilnehmer erfuhren an diesem Abend viel über die 
wertvollen Pflanzen vor unserer Haustüre und durften die 
selbst hergestellten Produkte mit nach Hause nehmen.
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Trumer Sommerkino 2022               
Das Trumer Sommerkino kann auch heuer auf eine er-
folgreiche Saison zurückschauen. Fünf der sechs Filme 
konnten bei schönem Sommerwetter bei Trumer Bier 
und Streetfood im Brauereigelände der Trumer Privat-
brauerei genossen werden. Zum Abschluss stand am 11. 
August die französische Komödie „Meine schrecklich ver-
wöhnte Familie“ am Programm.

Grillabend der Bäuerinnen und 
Bauern               
Zum Grillabend der Bäuerinnen und Bauern hat die Orts-
bauernschaft am 9. Juli am Bartlgut von Christina und 
Harald Dürager eingeladen. Der Ortsbauer Johann Alten-
dorfer begrüßte neben den zahlreichen Bäuerinnen und 
Bauern auch VzBgm. Bernhard Seidl und Jagdleiter Dr. 
Erich Karasek. Neben Grillspezialitäten gab es auch von 
den Bäuerinnen selbstgemachte Salate und Kuchen. 

Stammtisch mit Obstbaumpflanzung
An der Gestaltung des Schulbezirkes mit dem „Platz der Be-
gegnung“ beteiligt sich auch der OGLV.
Die Marktgemeinde Obertrum unterstützte die Anschaffung 
verschiedener Obstbäume, die am 27. September bei küh-
lem Herbstwetter entlang der Stockhalle gesetzt wurden.
Mit Spaten und Scheibtruhe und fachmännischem Wissen 
gingen unsere Baumwärter Martin und Josef Lindner ans 
Werk. Die Anwesenden konnten die Arbeitsschritte direkt 

mitverfolgen und erfuhren, worauf es beim Einsetzen von 
Obstbäumen ankommt.
Anschließend erhielten die Bäume noch den richtigen 
Schnitt, damit ein idealer Wuchs am Spalier möglich ist. Der 
OGLV übernimmt die regelmäßige Pflege dieser Obstbäume.
So werden beim OGLV-Stammtisch im März 2023 neben dem 
Baumschnitt auch verschiedene Veredelungstechniken ge-
zeigt. Interessierte sind herzlich willkommen!

Erntedank
In unseren Gärten hat sich heuer wieder viel getan und wir 
blicken dankbar auf das fast abgelaufene Gartenjahr zurück. 
Nach einer reichen Ernte von heimischen Obst und Gemüse 
stellt sich immer die Frage der Verwertung. Eine Möglich-
keit ist die Veredelung und Haltbarmachung unserer kost-
baren Produkte zur Vorratshaltung und Selbstversorgung. 
Mehrere Mitglieder vom OGLV trafen sich im Stüberl der 
Stockhalle und brachten Selbstgemachtes, Eingelegtes und 
Eingemachtes mit. In einer geselligen Runde haben wir 
die Köstlichkeiten genossen und uns über Garten- und Kü-
chen-Erfahrungen ausgetauscht. Zum Abschluss gab es ein 
Schnapserl.
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Konzert „Heast as ned!?“                
Zum Konzert „Heast as ned!?“ hat des Ensemble PARIS 
LODRON und der Chor Druma MixDur am 2. Oktober 
eingeladen. Das abwechslungsreiche Konzert reichte von 
Klassik bis zu aktuellen Hits. Sowohl der Chor Druma Mix-
Dur unter der Leitung von Mag. Johannes Reichl, als auch 
das Ensemble PARIS LODRON unter der Leitung von Rein-
hold Wieser zeichneten sich durch ihr großes Repertoire 
und Können aus.

Tennisverein Obertrum 
Sport, Spiel, Spaß
Der Höhepunkt der Tennissaison für unsere Kinder und Ju-
gendlichen ist jedes Jahr das Abschlussturnier, das diesmal 
am Samstag, 1. Oktober stattfand. Ein großer Teil unserer 75 
Kinder und Jugendlichen zeigte den begeisterten Eltern, Ver-
wandten und Freunden ihre Trainingsfortschritte. Alle Kinder 
und Jugendliche erhielten eine Urkunde und einen Pokal als 
Dank und Anerkennung überreicht. Unsere jungen Talente 
konnten sich im Anschluss mit einer Gratis-Portion Schnitzel 
und Pommes Frites stärken. Die gute Stimmung aller Teilneh-
menden konnte der am Ende der Siegerehrung einsetzende 
Regen nichts anhaben. Besonderer Dank gilt unserer Sarka 

Hölzl sowie Norbert Modl, die mit 
weiteren Helfern diese Abschluss-
veranstaltung organisiert haben. 
Sehr positiv aufgenommen wird 
das angebotene Wintertraining 
von Mario Hölzl in der Turnhalle. 
„Ich bedanke mich bei allen Freunden, Förderern, Mitglie-
dern und meinen Vorstandskollegen für die großartige 
Unterstützung in der Tennissaison 2022“, so der Obmann 
Matthias Reitshammer. 

Sommerfraktionssitzung              
Als Vorbereitung zur Gemeindearbeit im Herbst hat sich 
die ÖVP Fraktion am 30. August zu der Sommerfrakti-
onssitzung bei der Familie Seidl zusammengefunden. 
Dabei ging es vor allem über den Stand der laufenden 
und geplanten Projekte und der weiteren politischen Ar-
beit im Herbst. Zu Besuch war auch der ÖVP-Flachgau-
Bezirksobmann Josef Schöchl um sich über die Themen 
und Anliegen in Obertrum am See zu informieren. Als 
Abschluss gab es noch eine kleine Jause und Zimtschnit-
ten. 
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Sportverein USK Obertrum am See 

Tobias Kriechhammer gilt als ein hoffnungsvolles Talent im 
Fußball. Der Obertrumer hat über Berndorf und Seekirchen 
den Sprung in die Nachwuchsakademie des Bundesligaklubs 
SV Ried geschafft.
Damit kommt der 13-Jährige seinem Traum, wie seine Vor-
bilder Kylian Mbappè oder Thomas Müller, einmal Fuß-
ballprofi zu werden, einen Schritt näher. Tobias, nebenbei 
ein ausgezeichneter Turner und Schwimmer, durchlief die 
Nachwuchsmannschaften des USK Berndorf und des SV 
Seekirchen. Parallel dazu durfte Tobias auch bereits im Aus-
bildungszentrum des Salzburger Fußballverbandes (LAZ) trai-
nieren. Nach Probetrainings bei Spitzenklub Red Bull und SV 
Ried, wurde der ehrgeizige junge Sportler schließlich von der 
SV Ried mehrjährig unter Vertrag genommen.  
Dass sich bei Tobias alles im Leben um Sport dreht, zeigt sich 
auch in der Schule. Er besucht die Sportmittelschule in See-
kirchen, wo mit 7 Turnstunden in anderen Sportarten die 

Vielseitigkeit erhalten bleibt.
Mit viel Fleiß und Zielstrebigkeit möchte Tobias den Sprung 
vom Talent zum Profispieler schaffen. Den nächsten Schritt 
hat er jedenfalls schon geschafft. 

Fußballtalent Tobias Kriechhammer - 
Ein Fußballtraum wird wahr

Trainerwechsel beim USK Obertrum
Nach dem gelungenen 
Auftakt in die Spielsaison 
2022/23, dem Gewinn des 
4.Trumer Seencups in der 
Vorbereitungsphase (1. Platz 
vor Mattsee, Berndorf und 
SPG Palting/Seeham) und 
dem Gewinn der ersten bei-
den Meisterschaftsspiele ge-
gen USC Abersee (1 : 0) und 
Oberndorf (2 : 1) riss beim 

USK plötzlich der Faden. Infolge vieler verletzter Spieler, feh-
lendes Glück im Abschluss und zum Teil auch Unvermögen 
verlor die von Stanislaw Stevic die letzten zweieinhalb Jahre 
betreute Kampfmannschaft 5 der darauf folgenden 6 Spiele 
und befand sich tabellarisch bereits knapp vor der Abstiegs-
zone. War das ausgegebene Ziel vor Meisterschaftsbeginn 
ein Platz unter den ersten 5 und im Hinblick auf die zu Sai-
sonende stattfindende Reform im Salzburger Unterhaus mit 
mehreren Absteigern, war die Situation nach 8 gespielten 
Runden nicht zufriedenstellend.
Daher hat der Vorstand nach der 0 : 4 Niederlage bei ATSV 
Salzburg die Entscheidung getroffen einen Trainerwechsel 
durchzuführen, um damit einen neuen Impuls zu setzen. 
Nach Gesprächen mit einigen Kandidaten fiel die Entschei-
dung auf Andreas Strumegger, einen 45-jährigen Trainer mit 
UEFA-B Lizenz, der mit der Materie bestens vertraut ist.
Andreas begann seine Trainertätigkeit 2007 beim UFV SV 
Hallwang, die er dort 2013 mit einem 11. Platz in der Salz-
burger Liga beendete. Die weiteren Stationen waren UFV 

Thalgau (2.LL Nord und Salzburger 
Liga) und Co-Trainer bei SV Seekir-
chen. Seine letzten Stationen waren 
2018 wieder Hallwang in der Salzbur-
ger Liga und 2019/20 wurde er mit der U-16 von UFV Thalgau 
Vizemeister in der Gruppe A.
Der erste Erfolg stellte sich bereits ein – so konnte unsere 
Mannschaft am 2. Oktober in einer „Regenschlacht“ den 
USK Gneis mit 3 : 0 besiegen und auf den 7. Tabellenplatz 
vorrücken.
Unsere Nachwuchsmannschaften, von Bambinis bis U-16 
verzeichnen nicht nur einen regen Zulauf, sondern überra-
schen in den letzten Wochen mit sehr guten Resultaten. Der 
USK Obertrum ist einer der ganz wenigen Vereine, der in je-
der Altersklasse eine Mannschaft stellt und 15 Trainer sorgen 
für die Ausbildung unserer Kinder und Jugendlichen.
Die Vereinsführung bedankt sich bei allen Sponsoren, der 
Trumer Privatbrauerei, Euro-Touristik mit Eurobike und Eu-
rohike, Ferro-Metallbau, MBU und POKO`S, sowie allen Gön-
nern für ihre Unterstützung, ohne die ein Fußballbetrieb in 
dieser Größenordnung nicht möglich wäre. 
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Eurobike feiert am 10. und 11. September das 30. Firmenju-
biläum mit einem Fest-Wochenende und einer Vielzahl von 
Aktionen das ganze Jahr über. Auftakt des Fest-Wochenendes 
war die Jubiläumsfeier am Samstag, zu der Eurobike lang-
jährige Geschäftspartner und Wegbegleiter, Firmengründer, 
Stammkunden sowie alle Mitarbeiter der Eurofun Touristik 
eingeladen hat. Rund 250 Gäste aus ganz Europa kamen ins 
Festzelt nach Obertrum, darunter die Geschäftsführer der 13 
Firmen der Eurofun Gruppe. Sie alle brachten nicht nur bun-
te, kreative Geburtstagsgeschenke mit, sondern auch jede 
Menge Erinnerungen, Anekdoten und Freude über das Wie-
dersehen in Obertrum. Die Gäste erwartete eine gelungene 
Feier mit Sektempfang, Firmenführungen und einer köst-
lichen „kulinarischen Reise durch Österreich“. Im Rahmen 
der Festrede überreichten die Eurobike-Geschäftsführer 
Verena Sonnenberg und Thomas Schmid den Firmengrün-
dern Herbert Würtinger und Walter Schmid einen lebens-
langen Gutschein für Radreisen mit Eurobike. Emotionaler 
Höhepunkt: die Premiere des Eurobike-Jubiläumsfilmes, der 
den Werdegang der Radreisen-Marke von den Anfängen bis 
heute in bewegenden Bildern zeigt.
Der Sonntag stand ganz im Zeichen von Familie, Freunden, 
Nachbarn und Ehrengästen aus Politik und Wirtschaft, die 
sich gemeinsam zu einem stimmungsvollen Radler-Früh-
schoppen im Festzelt in Obertrum trafen. Rund 400 Gäste 
feierten bei Weißwurst und Brezen ein fröhliches Geburts-
tagsfest. Für musikalische Unterhaltung sorgte die Trachten-
musikkapelle Obertrum, die Firmengründer Walter Schmid 
auf der Bühne dirigieren durfte. Parallel lud Eurobike zum 
„Tag der offenen Tür“ durch seine Firmengebäude ein. Das 
Interesse an den Unternehmensführungen war riesig und 
das Fazit der Teilnehmer eindeutig: „Es ist
beeindruckend, was das Team aus mittlerweile 70 Mitarbei-
tern auf die Beine stellt und mit wie viel Herzblut, Engage-
ment und Leidenschaft jeder bei der Arbeit ist.“
Mit einer Handvoll Touren im Salzkammergut, in der Toskana 
und auf Mallorca startete das Eurobike-Team 1992 als Orga-
nisator von Radreisen. Der Beginn einer Erfolgsgeschichte, 
die sich beständig, Kapitel um Kapitel, entwickelte. Heute, 

30 Jahre später, bietet Eurobike über 400 Radreisen in ganz 
Europa an. Zusätzlich ergänzen weitere Produkte das Ange-
bot wie Eurohike Wanderreisen, Familienreisen oder Rad- & 
Schiffstouren – die alle unter der Dachmarke Eurofun Touri-
stik GmbH zusammengefasst sind. Top-Qualität, Zuverlässig-
keit und ein großartiges Team – das sind die Bausteine, auf 
die das Unternehmen seit 30 Jahren erfolgreich setzt.
 
Eurobike: Spendenübergabe an Obertrumer 
Vereine
Unter dem Motto „Heimatverbunden & Zukunftsorientiert“ 
hat der Radreise-Veranstalter Eurobike als Dankeschön an 
den Standort Obertrum am See bei seinem Jubiläumsfest 
Anfang September Spenden in Höhe von 3.000 Euro für 
die Jugendarbeit der Obertrumer Vereine gesammelt. Die 
Eurobike-Geschäftsführer Verena Sonnenberg und Thomas 
Schmid haben sich gefreut, der Trachtenmusikkapelle Ober-
trum, dem USK Obertrum und der Obertrumer Freiwilligen 
Feuerwehr jeweils einen Scheck über 1.000 Euro persönlich 
übergeben zu können. 

30 Jahre Eurobike Radreisen

Ehrung für Firmengründer: v.l. GF Verena Sonnenberg, Herbert Würtin-
ger, Walter Schmid, GF Thomas Schmid 

Ehrengäste: v.l. Bgm. Simon Wallner, GF Verena Sonnenberg, NR Peter 
Haubner, GF Thomas Schmid
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Museumsverein Obertrum am See
Auf den Spuren von Thaddäus Zauner 
Unter dem Motto „Auf den Spuren von Thaddäus Zauner“ 
besuchte der Museumsvorstand des Obertrumer Museums-
vereins am Sonntag, den 2. Oktober 2022 die Stadt Salzburg. 
Passendes Museumswetter - mit dem Salzburger Schnürlre-
gen - begleitete die wissensdurstige Kulturvereinsgruppe. 
Die erfahrene Stadtführerin Inez Reichl (Bundessprecherin 
Fremdenführer Österreich) erzählte wissenswerte Geschich-
ten und Begebenheiten über die historische Kulturstadt Salz-
burg. 
Es gab viele interessante Erzählungen und Informationen 
von Albert Einstein, Paracelsus und Mozart, sowie über das 
Schloss Mirabell, das Heckentheater und den Sebastian 
Friedhof (Grabstätte von Mozarts Vater). 
Schlussendlich ging es von der Steingasse über den Mozart-
steg in die wunderschöne Altstadt. 
Wer den Obertrumer Kustos und Feuerwehr-Veteran Peter 
Mastnak kennt, kann verstehen, warum ein Halt und ein Foto 
am Florianibrunnen am Alten Markt sein musste.
Am Studiengebäude der Alten Universität am Universitäts-
platz befindet sich eine Gedenktafel für Judas Thaddäus 
Zauner, die dort 1886 von der Gesellschaft für Salzburger 
Landeskunde angebracht wurde. 
Obmann Günter Lechner, Obmann-Stv. Lisa Seidl und Diet-
mar Gruber besuchten die Gedenktafel von dem bekannten 
Obertrumer Universitätsprofessor, von dem der Museums-
verein ein Buch herausbrachte, das es im Museum im Einle-
gerhaus (und auch online unter www.museum-obertrum.at) 
zu erwerben gibt. 
Nach Thaddäus Zauner sind in der Stadt Salzburg die Zauner-
gasse und in Obertrum am See die Thaddäus-Zauner-Straße 
benannt. Und somit schließt sich der Kreis, denn das Ober-
trumer Kustoden Ehepaar Ingeborg und Peter Mastnak woh-
nen seit jeher in der Thaddäus-Zauner-Straße in Obertrum 
am See, das einen Steinwurf des Heimatmuseums entfernt 
liegt.

Ein Besuch im Café Fürst 
durfte zum Abschluss nicht fehlen, um die zahlreichen Ein-
drücke und Geschichten zu besprechen. Ein süßer und ge-
lungener Abschluss. Die Frage, ob Judas Thaddäus Zauner zu 
Lebzeiten die bekannte originale Mozartkugel auch gegessen 
hat, konnte an diesem Tag aber nicht beantwortet werden.
Fazit des Ausfluges: „Salzburg ist immer einen Besuch wert!“

Frühschoppen im Einlegersaal 
Der bereits 3. Frühschoppen, am 25. September im Museum 
im Einlegerhaus, fand diesmal wetterbedingt im neuen Ein-
legersaal statt. Zahlreiche BesucherInnen kamen zum Früh- 
schoppen mit Weißwurst, Brezn, Bier und zünftiger Musi. 
Nach der Begrüßung von Obmann Günter Lechner infor-
mierte dieser über aktuelle Themen und Aktivitäten des 
Museumsvereines. Er dankte dem gesamten Vorstandsteam, 
die sich mit sehr viel Herzblut und Engagement in die Muse-
umsarbeit einbringen. Der Kustos Peter Mastnak informierte 
die BesucherInnen über die nächstjährige Sommerausstel-
lung. Kustodin Ingeborg Mastnak führte die Verlosung des 
Gewinnspieles der Sommerausstellung „Hohe Jagd in Ober-
trum“ durch. Die Preisträger gewannen einen jagdlichen Aus-
gang und Ansitzen mit einem Jäger. Zum Abschluss bedankte 
sich Günter Lechner bei Sulpicius Bertsch der ein Vereins-
Taferl für den Museumsverein gemalt hat.

Informationen Museum im Einlegerhaus unter: 
•	 www.museum-obertrum.at 
•	 Günter Lechner / kontakt@museum-obertrum.at 
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Seniorenbund Obertrum am See   
Marktfest und Bauernherbst 2022
Am 26. August beim Marktfest, haben wir Senioren den 
Nachmittag genützt und wir haben unsere Seniorenbund 
Freunde aus Berndorf, Schleedorf und Köstendorf eingela-
den. Bei einem Schätzspiel, wo zu erraten war, wieviel Milch-
geld in der kleinen Milchkanne sind, gab es einen Geschenks- 
Korb zu gewinnen.

Der 27. August stand im Zeichen unseres alljährlichen Bau-
erherbstfestes. Das Wetter war alles andere als einladend, 
jedoch haben uns viele besucht und so konnten wir einen 
echt schönen, nassen Bauernherbstbeginn feiern.

Rudolf Kern hat für uns 
Senioren eine Bauern-
herbst-Fahne gemalt.

Danke Rudi für die schö-
ne Fahne.

Ausflüge
Am Mittwoch, den 3. 
August sind wir mit 58 
Mitglieder, ins Ausseer-
land gefahren. Am Vor-
mittag Schifffahrt auf 
dem Grundlsee nach 
Gösl. Nach dem Mittag-
essen, kleine Wande-
rung zum Toplitzsee, auf 
dem uns eine Fahrt mit 
der Plätte erwartete. 
Am Ende des Sees konnte man noch zum kleinen Kammer-
see spazieren. Ein heißer, aber sehr schöner Tag.

Mit 42 Mitglieder starteten wir am 14. – 18. 
September ins Bundesland Kärnten. Rund 
um den Ossiacher See war unser Ziel. Vieles 
haben wir gesehen. Pöllatal entlang der Lie-
ser. Schloss am Wörtersee, Maria Wörth, 
Pyramidenkogel – Schifffahrt am Ossiacher 
See. Gurker Dom, Seppenbauer Automo-
bilmuseum und die Burg Hochosterwitz. 
Vier schöne Tage obwohl das Wetter von 
Tag zu Tag mehr Regen brachte.

            Dipl. Ing. Stephan Kettl
Ingenieurkonsulent für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft

Ihr Partner für Wasserversorgung, Kanalisation, Straßenbau, Wasserbau
ofce@kettl-zt.at Tel: 06272/48207
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ÖVP Frauen Obertrum am See
Vortrag „Nana“ 
Am 20. September haben die ÖVP Frauen gemeinsam mit den 
Obertrumer Bäuerinnen einen lustigen, humorvollen und 
informativen Vortrag mit „Nana“ alias „Susanne Bernegger-
Flintsch“, Heilpraktikerin, Homöopathin, Buchautorin, Dipl. 
Ernährungs- und Präventionscoach, Fasten- und Gesund- 

 
 

heitstrainerin veranstaltet. Bei dem Vortrag über Frauen Ge-
sundheit, hatte sie gute Tipps und interessante Informationen 
für Frauen jeden Alters auf Lager. Eine sehr interessante Frau 
und ein lustiger netter Abend für alle Teilnehmerinnen.

Wandertage
In die Bayrische Ramsau, den Almweg entlang Richtung Hin-
tersee wanderten die Wandergruppe des Seniorenbundes 
am 10. August bei herrlichem Wetter.

E-Bike Touren
Am 2. Juli wurde die E-Bike Tour „Rund um den Untersberg 
nachgeholt. 

Mit den Autos startete am 20. Juli die E-Bike Gruppe des Se-
niorenbundes nach Saalfelden. Von hier aus fuhren wir mit 
den E-Bikes eine schöne Pinzgau Runde.

Am 17. August nützten die E-Bike fahrenden Senioren, um 
ab Oberndorf den Rupertigau mit dem E-Bike zu erkunden.

Kegeln
Am 13. September veranstaltete Hallwang die Landeskegel-
Meisterschaft. Wobei die Herrenmannschaft Obertrum den 
4. Platz belegte. In der Einzelwertung Damen erreicht Greti 
Pernestätter den 2. Platz. Wir gratulieren Herzlich! 
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Landjugend Obertrum am See 
In letzter Zeit war wieder viel los bei uns. Neben unseren 
alljährlichen Ausrückungen wie Fronleichnam, diverser Ver-
sammlungen wo wir wieder neue Mitglieder begrüßen durf-
ten und das jährliche Bezirksfußballturnier wo unsere Mädls 
den grandiosen Ersten Platz und unsere Burschen den Zwei-
ten Platz erreicht hatten, waren einige Highlights mit dabei.

Ferienspaß
Im Sommer hieß es wieder Sommer, Sonne Landjugend für 
unsere jüngsten Mitbürger im Ort. Wir waren wieder Teil des 
Ferienprogramms „Ferienspaß“ und verbrachten einen net-
ten Nachmittag mit Waldralley und Würstlgrillen.

Kräuterbüscherl binden
Heuer durften wir erstmals die Obertrumer Bäurinnen dabei 
unterstützen, die Kräuterbüscherl zu binden. Diese wurden 
in der Kirche geweiht und am Ende konnte man eines der 
geweihten Büscherl gegen eine freiwillige Spende mit nach 
Hause nehmen. Die freiwilligen Spenden wurden an eine Fa-
milie in Obertrum gespendet. 

Bauernherbst
Unserer Landjugendhütte konnte man die vielen Bauern-
herbstwochenenden ansehen, weshalb es an der Zeit war 
das Dach zu erneuern. Voller Tatendrang reparierten unsere 
Jungs die Landjugendhütte, damit sie am Bauernherbstwo-
chenende im neuen Glanz präsentiert werden konnte. Wie 

jedes Jahr hatten wir auch 
heuer wieder einen Stand 
und können behaupten, dass sich die Trumer Seenland Ge-
meinden vom schlechten Wetter nicht abhalten liesen und 
uns fleißig Getränke sowie „Drahdiwaberl“ abnahmen. Ein 
geniales Wochenende liegt hinter uns. 

Landjugendausflug 2022
Das Highlight des Sommers: Landjugend Ausflug 2022. Wir 
können nur sagen es war mega. Hinter uns liegt ein Wochen-
ende voller Spaß, Unterhaltung, Action und Zeit mit Freun-
den in Kärnten mit einem kleinen Abstecher in den Lungau. 
Vom gemeinsamen Grillabend, Festbesuch und Canyoning 
war alles dabei. Es freut uns sehr, dass auch heuer wieder so 
viele dabei waren. Freuen uns schon auf unseren nächsten 
Ausflug. 

Heimatmuseum
Ende September wurden wir vom Heimatmuseum zu ihrem 
Frühshoppen inklusive Führung durch die Ausstellung ein-
geladen welche unter dem Namen „Hohe-Jags – Hege und 
Pflege der Natur“ stand. Sehr gelungen und Interessant auf-
bereitet. 

Erntedank
Am 11. September fand bei uns in Obertrum das Erntedank-
fest statt. Traditionell ließen wir es uns auch heuer nicht 
nehmen, wieder die Erntekrone zu binden, welche am Ernte-
dankfest in der Kirche gesegnet wurden. Danke an die vielen 
fleißigen Helfer. 
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ÖAAB Obertrum am See
Trumer Triathlon 2022
Der Trumer Triathlon ist nicht nur eine traditionelle sport-
liche Attraktion bei uns in Obertrum, sondern unterstützt 
auch Vereine und Gemeinschaften. So waren auch wir beim 
13. Trumer Triathlon mit dem ÖAAB Obertrum vertreten und 
betreuten wieder die Labe Station bei der Gastgewerbeschu-
le. Bei strahlendem Sonnenschein versorgten wir die Sport-
ler mit Snacks und verschiedenen Getränken. 

Natürlich haben wir sie dabei 
fest angefeuert und möchten 
jedem Teilnehmer gratulieren 
der diese Distanzen - egal in 
welcher Zeit – bewältigt hat. 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr und Gratulation an 
die Veranstalter!

ÖAAB Klartext mit 
Bundesobmann August Wöginger
Bei ÖAAB Klartext im Braugasthof Sigl in Obertrum am 14. 
Juli konnten sich die Funktionärinnen und Funktionäre mit 
ÖVP Klubobmann im Parlamentsklub und ÖAAB Bundesob-
mann August Wöginger über die wichtigsten bundes- und 
landespolitischen Themen austauschen.  Natürlich war auch 
eine große Gruppe Obetrumer mit dabei. 

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause konnte wieder 
das traditionelle Rupertitreffen der ÖVP Salzburg am 23. 
September im Stieglkeller abgehalten werden. Nach der 
Begrüßung von Landesgeschäftsführer Nikolaus Stampfer 
erfolgte der Auftakt vor 700 Besuchern von der Salzburger 

ÖVP Bundesministerin für EU und Verfassung Karoline Edt-
stadler. Bei der wieder einmal brillanten Festrede unseres 
Landeshauptmannes Wilfried Haslauer, in der er auf die ak-
tuellen Herausforderungen wie der Pflege, die Inflation und 
die Energiepreise einging, kündigte der Landeshauptmann 
auch eine Preisdämpfung für die Energiepreise an. Auch eine 
Obertrumer Abordnung ließ sich dieses alljährliche Treffen 
nicht entgehen. 

Rupertitreffen der Salzburger Volkspartei 
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Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  

Wirtschaftsbund Obertrum am See 
Sommerfest des Wirtschaftsbund Flachgau 
Der Wirtschaftsbund Flachgau hat die Mitglieder und Funkti-
onäre zum Sommerfest am 29. August in den Gasthof Maria 
Plain der Familie Moßhammer nach Bergheim eingeladen. 
Neben den zahlreichen Funktionären aus allen Teilen des 
Flachgaues, darunter auch vom Obertrumer Wirtschafts-
bund, konnte Obmann Martin Kaswurm auch WK-Präsident 
und WB-Obmann Peter Buchmüller, sowie die National-
ratsabgeordnete Tanja Graf begrüßen. Nach der Stärkung mit 
den Grillspezialitäten von Stefan Auernig klang der Abend 
mit interessanten Gesprächen und Musik aus.

Preiswatten statt Tennisturnier 
Da das Wirtschaftsbund „just4fun-Tennisturnier“ durch das 
schlechte Wetter nicht möglich war, wurde kurzfristig am 
17. September ein Wirtschaftsbund-Preiswatten angesetzt. 
Da das Watten zu den Grundfertigkeiten aller Obertrumer 
Unternehmer gehört, fanden sich 12 Wirtschaftsbundmit-
glieder ein, die in sechs Mannschaften zusammengelost wur-
den. Über vier Stunden lang wurde gemischt, ausgegeben, 
angesagt, taktiert und geblufft. Auch Zuschauer fanden sich 
im Tennisstüberl ein. Bei der Siegerehrung wurde traditio-
nell eine Speckwurst für den letzten Platz und Bier für den 1. 
Platz überreicht.

Firmenbesuch von NR 
Peter Haubner 
Der Salzburger National-
ratsabgeordnete Peter Haub-
ner besuchte gemeinsam mit 
Wirtschaftskammer- und Wirt-
schaftsbund Bezirksobmann 
Martin Kaswurm im Rahmen 
eines Flachgau-Besuchstages am 19. September das erfolg-
reiche Obertrumer Unternehmen Josef Seidl Betonbohr- und 
-sägedienst GmbH. Es gab viele Themen zu besprechen, ne-
ben der Energiekrise, der hohen Inflation auch die Situation 
rund um den Arbeitskräftemangel wurden diskutiert. Das 
Familienunternehmen besteht schon seit über 40 Jahre und 
ist Österreichs Nr. 1 der Betonbohr- und sägeunternehmen. 
Geführt wird dieses Unternehmen durch Innungsmeister GF 
Bernhard Seidl gemeinsam mit seiner Frau Renate Seidl und 
seinen Geschwistern Roman Seidl und Andreas Seidl. 

v.l. ÖVP-Bezirksobmann Josef Schöchl, Matthias Reitshammer, GR Man-
fred Huber, Franz Romeder, WB-Bezirksobm.Stv. Karin Huber, Günter 
Lechner, WB-Bezirksobm.Stv. VzBgm Bernhard Seidl, WB-Bezirksobm. 
Maritn Kaswurm, WB-Bezirksobm.Stv.  Josef Gerl   

v.l. Andreas Seidl, Roman Seidl, Renate Seidl, GF Bernhard Seidl, NR 
Peter Haubner, BO Martin Kaswurm, WB-BGF Marcel Kravanja 

Eine Initiative von 
Landeshauptmann  

Dr. Wilfried Haslauer

31
Projekte für
die Zukunft

#ausverantwortungfuersalzburg
31 Tage, 31 Projekte. Näheres unter www.oevp-sbg.at

Aus 
Verantwortung  
für Salzburg. 
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JVP Obertrum am See
Sand, Beton und voller Einsatz…
Auch wenn das Bierzelt 2022 vorbei ist, hat sich bei uns so 
einiges getan: In den letzten Monaten haben wir den Som-
mer voll ausgenutzt und waren oft am Volleyballplatz in 
Obertrum zu finden. Bei Sonnenschein und warmen Wetter 
haben wir oft viele Stunden im Sand verbracht und trainiert. 
Das viele Training hat sich dann schlussendlich auch ausge-
zahlt und beim Sportcup Volleyball konnten wir unser Kön-
nen schließlich beweisen. Mit 4 Teams und einem eigenen 
kleinen Fanclub sind wir gegen die anderen Ortsgruppen 
angetreten und haben bei bestem Wetter und noch besse-
rer Stimmung nicht nur den vierten und zweiten Platz nach 
Hause geholt, sondern sogar noch den Sieg feiern können!

Nach dem vielen Sand haben wir aber dann eine Abwechs-
lung gebraucht und was könnte da besser sein als Kart  
fahren? Auf der Kartbahn in St.Pantaleon haben wir mit 
Vollgas und quietschenden Reifen unsere Runden gedreht. 
Die Rennfahrer/innen unter uns können den Sportcup Kart-
fahren jetzt kaum noch erwarten und wir freuen uns wieder 
einmal die Motoren aufheulen lassen zu können.

Auch wenn es keinen Sportcup Kegeln gibt, können wir uns 
von der Kegelbahn in Weikertsham kaum fernhalten. Und 
darum prüfen wir dort gelegentlich unsere Zielkünste und 
lassen die Kegeln nur so purzeln.
Doch zwischen den ganzen sportlichen Aktivitäten brauchen 
auch wir manchmal eine Pause und darum hat es uns auch 
dieses Jahr wieder auf die Seebühne in Seeham verschlagen. 
Beim Stück „Der Teufelslehrling“ kamen alle auf ihre Kosten 
und wir freuen uns jetzt schon auf die Aufführung im näch-
sten Jahr.
Und natürlich haben wir auch unsere vielen fleißigen Helfer 
vom Bierzelt nicht vergessen: Darum fand im Juli unsere Bier-
zeltfeier für alle freiwilligen Helfer statt! Damit auch wir nach 
der harten Arbeit rund ums Bierzelt einmal alle gemeinsam 
so richtig feiern können!

Die Haunsberggames
Auch dieses Jahr fand wieder unser eigener Sportcup in 
Obertrum statt und wir haben uns sehr gefreut einige Orts-
gruppen bei uns begrüßen zu dürfen. Obwohl das Wetter zu 
wünschen übrig ließ, haben es sich viele nicht nehmen lassen 
ihre Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. 
Kurz zur Erklärung: Bei den Haunsberggames gibt es drei 
verschiedene Disziplinen. Zuerst beweisen die Teilnehmer/
innen ihr Geschick bei einem Eierlauf um verschiedene Hin-
dernisse. Danach ist die Zielgenauigkeit beim Reifenziel-
schmeißen gefragt und zu guter Letzt braucht es nicht nur 
Kraft, sondern auch Technik beim Baumstammweitschmei-
ßen!

Tag der JVP
Hast du jetzt auch Lust auf die JVP bekommen? Oder willst 
du dir einfach mal unsere Gemeinschaft ansehen? Und du 
bist über 15 Jahre alt? Dann laden wir dich herzlich zu un-
serem Tag der JVP ein! 
Wir sind gerade dabei ein tolles Programm für euch zu pla-
nen, damit ihr die JVP Obertrum besser kennenlernen könnt. 
Wir melden uns bald bei euch mit genaueren Informationen!
Wir freuen uns auf euch! 
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Zum 85-jährigen Firmenjubiläum der Firma Authaus Reichl 
konnte der neue Verkaufs- und Schauraum am 9. und 10. 
September feierlich eröffnet werden. Dieser moderne Bau 
wurde nach ökologischen Grundlagen mit einer großen Pho-
tovoltaik-Anlage mit Batteriespeicher errichtet. 

Neben vielen Ehrengästen wie WKS-Vizepräsident Man-
fred Rosenstatter und Firmenpartner, waren auch der Wirt-
schaftsbund Obertrum eingeladen. Viele Mitglieder des 
Obertrumer Wirtschaftsbundes nutzen die Gelegenheit die-
se topmodernen Gebäude zu besichtigen. 

Autohaus Reichl eröffnet Neubau


